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...und ab die Post!!! 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Im Namen der beiden Vorstände und der Vorbereitungsgruppe lade ich euch zur 
Ökumenischen Jahrestagung vom 31. August / 1. September 2009 herzlich ein. Die 
beiden Tage stehen unter dem Titel: „Dafür stehe ich ein!“ Mein Verständnis von Seelsorge 
– eine gemeinsame Spurensuche. Das Programm und das Anmeldeformular inkl. EZ 
liegen bei. Margrit Weder ist froh, wenn ihr euch möglichst bald anmeldet und den EZ der 
Tagung bitte nur für die ökumenische Tagung verwendet.  
 
Die Tagung findet dieses Jahr im Bildungs- und Ferienzentrum Quarten statt. Das 
Bildungs- und Ferienzentrum ist eine Begegnungsstätte der Schönstattbewegung. Diese 
gehört zu den charismatischen Lebensaufbrüchen in der Kirche und wurde 1914 in 
Schönstatt bei Koblenz von Pater Josef Kentenich (1885-1968) gegründet. 
 

Quarten liegt an faszinierender Lage über dem Walensee und gegenüber den Churfirsten. 
An diesem besonderen Ort wird uns ein schöner Rahmen und eine gute Infrastruktur für 
unsere Begegnungen und unseren Austausch geboten.  
 
Dem Brief beigelegt sind die Einladung zur Tagung und als Einstimmung darauf der Artikel 
„Kernprobleme mit der Seele“ von Ralph Kunz. Auf der Rückseite des kopierten Artikels 
sind zwei Literaturhinweise. Das eine ist die Titelseite des Artikels „Qualität in Seelsorge 
und Beratung“ von Michael Klessmann, erschienen in der Zeitschrift Wege zum 
Menschen, Heft 2 März/April 2009, 119-132. Das andere ist die Vorstellung eines Werkes, 
in dem Kernaussagen des Christentums aus tiefenpsychologischer und bibeltheologischer 
Sicht dargelegt und neue Zusammenhänge aufgezeigt werden: Erlösung aus Prägung. 
Botschaft und Leben Jesu als Überwindung der menschlichen Angst-, Begehrens- und 



Machtstruktur, von Monika Renz. Schliesslich findet ihr auch die Einladung und 
Traktandenliste zur GV vom 31. August 2009 beigelegt.  
 
 
News zu unseren zwei aktuellen Projekten: 
 
Projekt Spital-, Heim- und Klinikseelsorge 
 
2500 Fragebögen, Briefe, Reminder und 7500 Umschläge mit den dazu gehörenden 
Briefmarken gehen auf die Reise. Urs Winter-Pfändler hat alles zusammengestellt, 
drucken lassen, eingepackt und wegge-schickt. Jetzt sind wir dran. 
Von den 300 Stationsleitungen haben schon etliche ihre Fragenbogen elektronisch aus-
gefüllt und weggeschickt. 
Wir sind sehr gespannt auf die Ergebnisse, auch wenn wir da noch etwas warten müssen. 
Vielen Dank fürs Mitmachen und viel Freude beim Versenden! 
 
Für die AG Lucia Hauser 
 
 
Neugestaltung der Website www.spitalseelsorge.ch  
 

Seit Anfang Juni 2009 erscheint die Website www.spitalseelsorge.ch in einem neuen Kleid. 
Der Internetauftritt wird gemeinsam von der evangelischen und der katholischen 
Vereinigung betrieben. Er hat zum Ziel, alle Seelsorgerinnen und Seelsorger miteinander 
zu vernetzen, die in den Spitälern, Heimen und Kliniken der Deutschschweiz arbeiten. 
Die Neugestaltung verfügt über eine übersichtlichere Navigation und eine praktische 
Suchfunktion. Sie beruht auf einem Content Management System (CMS) und ist auf 
einfache Art erweiterbar. 
Auf zwei wichtige Rubriken sei hier besonders hingewiesen: 
Die Rubrik „Praxishilfen“ enthält eine Sammlung von Dokumenten und Materialien. Sie 
ist in vier Themenbereiche gegliedert: Seelsorge, Gottesdienst, Strukturen und Ethik. Man 
klickt in der Navigation auf eines dieser Stichwörter, dann erscheinen die Unterthemen. 
Weitere Dokumente sind erwünscht, sie können an Andreas Egli geschickt werden. 
In der Rubrik „Adressen“ sind alle uns gemeldeten Personen verzeichnet, die 
professionell in der Spital-, Heim- und Klinikseelsorge arbeiten. In der Regel erscheint die 
Adresse des Arbeitsplatzes (Institution). Die Kolleginnen und Kollegen sind gebeten, ihre 
Adressen zu überprüfen und allfällige Mutationen zu melden. Mit dem Suchfeld kann man 
nach einem Namen oder einer Ortschaft suchen. Mit „Erweiterte Suche“ lässt sich die 
Suche einschränken, z. B. auf eine Konfession. Hier kann man auch nach einer 
bestimmten Institution suchen. 
Verantwortlich für die Website sind Andreas Egli (Evang. Vereinigung, Adressen, 
Praxishilfen) und Josef Schönauer (Kath. Vereinigung, Kurse, Links, Stellen). In der 
Arbeitsgruppe, welche den neuen Internetauftritt konzipierte, haben auch Ulrich Gurtner 
und Lucia Hauser mitgewirkt. Jonathan Hügli, ein junger Informatiker, hat das CMS 
angepasst und das Design entwickelt. 
 

Andreas Egli 
 
Möge uns Ruach in diesen Tagen beleben und bewegen... 
 
Suhr, Pfingsten 2009 
Im Namen des Vorstandes              Valeria Hengartner 
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